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Rabenschwarzer Tag für die Bildung in Sachsen-Anhalt 

„Die Entscheidung des Finanzausschusses, keine Höhergruppierung für die 

Grundschullehrkräfte in die A13 vorzunehmen, ist im Kampf gegen den 

Lehrkräftemangel im Land ein Eigentor. Es ist ein rabenschwarzer Tag für die Bildung in 

Sachsen-Anhalt" bewertet Torsten Wahl, VBE-Landesvorsitzender in Sachsen-Anhalt, 

das heutige Ergebnis des Finanzausschusses im Landtag. 

Vor welchen Schwierigkeiten die Arbeit in den Grundschulen steht, haben die jüngsten 

Ergebnisse der IQB-Bildungsstudie gezeigt. Die letzten Ausschreibungsrunden für neue 

Lehrkräfte in den öffentlichen Schulen ergaben auch keine Verbesserung der 

Unterrichtsversorgung. 

„In den weiterführenden Schulen des Landes, vor allem aber in den Förderschulen 

sowie in Sekundar- und Gemeinschaftsschulen, sind immer noch hoch engagierte 

Grundschullehrkräfte tätig. Sie müssen weiterhin mit Ungleichbehandlung leben 

„Gleiche Arbeit, weniger Lohn“, so Wahl weiter. 

Wann es wieder eine Möglichkeit geben wird, die Höhergruppierung in Angriff zu 

nehmen, ist so nicht schnell zu erkennen. „In einigen Nachbarländern Sachsen-Anhalts 

werden Grundschullehrkräfte mit A 13 bzw. E 13 bezahlt. Und die Wege dorthin sind 

von vielen Orten nicht allzu lang. Die Politik muss endlich bei dem Lehrkräftemangel zu 

vernünftigen Lösungen, zur Gewinnung von jungen Lehrkräften kommen. Sonst ist es zu 

spät“ merkt Torsten Wahl an. 
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